Stand: 24.02.2011
- 3 -

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung an Dritte im Rahmen der Förderung der
integrierten ländlichen Entwicklung in Schleswig-Holstein
(Maßnahme-Nr. nach ZPLR:
311/1
311/2
312
313
322
323/1
331
341)
	(Antragsteller/in)

     
     
     
     

	
	Ort, Datum

     ,      

	An das

Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein
Außenstelle Flensburg

Bahnhofstraße 38

24837 Flensburg


	
	Tel.-Nr.:      
E-Mail:        


	
	
	Bankverbindung

     
BLZ:              
Kto.-Nr.:        
IBAN-Nr.:      
BIC:               


	Betr.: LSE/Dorfentwicklung                                       bzw. AktivRegion             
       
             
                                                           

                                                                                                                                           (Zuwendungszweck)

    

	Bezug: Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung in Schleswig-Holstein 


	1. Fördermaßnahme (kurze, eindeutige Beschreibung, ggf. genauere Angaben als Anlage)

             
             
             
             


	2. Lage des Grundstückes (Straße, Hausnummer, Ort):        
                                                                                                   
                                                                                                   


3. Eigentümer des Grundstückes/Gebäudes:                         
                                                                                                    
                                                                                                    



	4. Die Maßnahme soll am       begonnen 

                                und am       fertig gestellt sein.




	5. Es wird die Gewährung einer Zuwendung beantragt in Höhe von        Euro bzw. in Höhe von       % der zuwendungsfähigen Kosten.



6. Kosten- und Finanzierungsplan

	Aufwendungen: 
Die voraussichtlichen Aufwendungen betragen insgesamt        Euro.
Der detaillierte Kosten- und Finanzierungsplan ist als Anlage 1 beigefügt.




7. Begründung

	1. Zur Maßnahme selbst (Notwendigkeit, Konzeption, Ziel, Zusammenhang mit anderen Maßnahmen, Strukturwirksamkeit, etc.)

            
               
            
            


	2. Zur Finanzierung und zur Bemessung der Zuwendung (Eigenmittel, Höhe der Zuwendungen usw.)
             
               
             



8. Die Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn wird beantragt: (ggf. ankreuzen)

 FORMCHECKBOX 
     Ja

Begründung der Dringlichkeit:

      
             
             
             
             
9. Erklärungen der Antragstellerin bzw. des Antragstellers:
Die Antragstellerin / der Antragsteller erklärt, von den folgenden Unterlagen Kenntnis genommen zu haben und sie - soweit es sich nicht ohnehin um allgemein verbindliche Rechtsvorschriften handelt - als verbindlich anzuerkennen:

	1. Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung -ANBest-P-;

2. Baufachliche Ergänzungsbestimmungen zu den Verwaltungsvorschriften VV / VV-K Nr. 6 zu § 44 Abs. 1 LHO 
(ZBau) (bei Baumaßnahmen);

3. Richtlinien zur Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung in Schleswig-Holstein vom 01.12.2010 i. V. m. den GAK-Fördergrundsätzen für die integrierte ländliche Entwicklung, ggf. für die einzelbetriebliche Förderung landwirtschaftlicher Unternehmen, i. V. m. dem Zukunftsprogramm Ländlicher Raum (ZPLR)
4. § 44 LHO i. V. m. den entsprechenden Verwaltungsvorschriften

5. Antragsmerkblatt über die Vorschriften für Sanktionen;
6. Merkblatt zur Transparenzrichtlinie „Information der Empfänger von Mitteln aus dem Europäischen Agrarfonds und dem Europäischen Fischereifonds über die Veröffentlichung von Informationen gemäß Art. 4 der Verordnung (EG) Nr. 259/2008 der Kommission“.


	Die Antragstellerin bzw. der Antragsteller erklärt, dass

· das Vorhaben noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird, sofern keine Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmebeginn erteilt wurde;

· die jeweiligen Bestimmungen für die Vergabe von Aufträgen gemäß Ziffer 3 ANBest-P- eingehalten wurden/werden.
· Mittel aus weiteren Förderprogrammen des Landes / der EU nicht beantragt wurden und werden.


Die Antragstellerin bzw. der Antragsteller versichert die Richtigkeit und Vollständigkeit der in diesem Antrag und in den Antragsunterlagen gemachten Angaben. Die Gesamtfinanzierung ist gesichert.



	Ausfertigungen dieses Antrags wurden übersandt an:
	Anzahl

Original             /          Mehrausf.



	     
     
     

	     
	     


	Dem Antrag wurden folgende Unterlagen beigefügt:

     
     
     
     



_____________________________________________

              (Rechtsverbindliche Unterschrift )

10. Stellungnahme des Betreuers (ggf.)
Die Maßnahme entspricht dem DE-Plan

 FORMCHECKBOX 
   ja                               FORMCHECKBOX 
  nein
Auflagen:

Empfehlungen:

Die Kosten sind angemessen


 FORMCHECKBOX 
   ja                               FORMCHECKBOX 
  nein
Das Vorhaben ist baugenehmigungspflichtig:        
 FORMCHECKBOX 
   ja                               FORMCHECKBOX 
  nein
       _________________________________________

Ort, Datum                                              (Unterschrift des Betreuers)
Anlagen: - Kosten – und Finanzierungsplan (Bitte ausgefüllt dem Antrag beifügen!)
                - Kostenangebote
Darüber hinaus werden nachfolgende Unterlagen angefügt (ggf. ankreuzen):
 FORMCHECKBOX 
 Erklärung zu De-minimis-Beihilfen
 FORMCHECKBOX 
 Nachweis der Wirtschaftlichkeit und Finanzierbarkeit, ggf. Investitionskonzept
 FORMCHECKBOX 
 Bauunterlagen/-zeichnungen

 FORMCHECKBOX 
 Foto / Skizze

 FORMCHECKBOX 
 Kopie der Baugenehmigung

1/...3
3/...3

